
LANDWIRT / IN EFZ – NACHHOLBILDUNG
MIT SCHWERPUNKT BIOLANDBAU

LEBENSMITTEL ERZEUGEN – EIN BERUF MIT ZUKUNFt



Biologisch produzierte Nahrungs- 
mittel sind gefragt. Abnehmer für 
grössere Mengen sind da. Der Unter-
richt in der Bio-Schule auf dem Schwand 
ist ausgerichtet auf eine nachhaltige 
Produktion von Lebensmitteln, die am 
Markt gefragt sind. In einer Kombi- 
nation aus Theorie und Praxiserfahrung 
vermitteln wir Ihnen fundierte Kennt-
nisse zum nachhaltigen Umgang mit 
Pflanzen, Tieren und dem Boden.  
Sie erlernen zudem die Grundlagen  
der Betriebswirtschaft sowie den  
Umgang mit der Landtechnik. Im Verlauf 
des Unterrichts besuchen Sie unter-
schiedliche Betriebe und lernen  
verschiedenste Arten der praktischen 
Umsetzung kennen.

nachholbildung –  
praxis- und marktorientiert

Engagierte Menschen

In den Bereichen Tierhaltung und Pflanzen
bau unterrichten engagierte Persönlich
keiten mit viel Herzblut für eine nachhaltige 
Landwirtschaft. Das Interesse der Lernen-
den und der Lehrpersonen schafft Raum 
für intensives Lernen in einem angenehmen 
Umfeld an idyllischer Lage.

zulassungsbedingungen

Sie haben eine Erstausbildung abge-
schlossen, sind mindestens 22-jährig und 
können 1 Jahr Praxiszeit in der Landwirt-
schaft vorweisen. Details dazu finden Sie 
im Merkblatt des Berner Bauern Verban-
des. Sie schliessen einen Lehrvertrag mit 
einem anerkannten Lehrbetrieb ab, der Sie 
bei der Vorbereitung auf die praktischen 
Prüfungen unterstützen wird.



Ausbildung

Sie dauert 3 Jahre, umfasst rund 100 
Unterrichtstage sowie 15 Tage für Block
unterricht und selbständige Arbeiten.  
In den ersten beiden Jahren besuchen  
Sie zudem an 8 Tagen überbetriebliche 
Kurse. Während der Ausbildung arbeiten 
Sie mindestens 50 % in der Landwirt- 
schaft. Ausbildungsort ist die Bio-Schule 
Schwand in Münsingen und für den 
Unterricht in Werkstätten die Rütti in 
Zollikofen.

fachunterricht

Sie lernen den Boden zu pflegen und 
dessen Fruchtbarkeit zu fördern. Sie erken- 
nen verschiedene Wiesen, beurteilen  
die Bewirtschaftung und Pflege. Für die 
Wiederkäuer erzeugen Sie kostengünstiges 
und qualitativ hochwertiges Winterfutter. 
Im Ackerbau lernen Sie bekannte und auch 
weniger bekannte Kulturen kennen.  
Die Gesundheit von Pflanzen und Tieren 
fördern Sie mit hofeigenen Mitteln. Sie 
lernen verschiedene Nutztierarten kennen 
und können beurteilen, welche besser  
und welche schlechter auf Ihren Betrieb 
passen. Die Gesundheit Ihrer Nutztiere 
können Sie weitgehend mit eigenen Mitteln 
sicherstellen. Sie erarbeiten sich einen 
Überblick über die Marktsituation der ver- 
schiedenen landwirtschaftlichen Produkte. 
Dank der Kenntnisse in Buchführung 
können Sie beurteilen, welche Betriebs-
zweige finanziell tragfähig sind.

Kenntnisse zur nachhaltigen Landwirt-
schaft stehen im Zentrum.  
Die konsequente Umsetzung wird geübt 
und an Praxisbeispielen aufgezeigt.



wahlfächer

Mit den Wahlfächern geben wir Einblick  
in Sonderthemen: Gemüse, Beeren, Obst, 
Kräuter, Bienen, Ziegen, Schafe, Geflügel, 
Milchverarbeitung, Holzerkurs. Bei genü-
gend Interessenten können auch weitere 
landwirtschaftliche Themen aufgenommen 
werden.

Qualifikation

Nach jedem Jahr wird ein Zeugnis  
abgegeben. Der Notendurchschnitt der  
drei Zeugnisse zählt als Erfahrungs- 
note (25 % der Schlussnote).
Abschlussprüfungen zum Schulstoff 
erfolgen mündlich und schriftlich.  
Der Durchschnitt dieser Prüfungsnoten 
zählt ebenfalls zu 25 % in die Schluss- 
note.
Praktische Prüfungen finden nach dem 
zweiten und dritten Jahr zu den Themen 
Tierhaltung, Pflanzenbau und Mechani
sierung statt. Dieser Durchschnitt trägt 
50 % zur Schlussnote bei.

Kosten

Für Lernende mit Lehrvertrag mit einem 
Berner Lehrbetrieb ist der Unterricht 
kostenlos. Lehrmittel, Exkursionen und 
Wahlfächer kosten rund CHF 1000.–.  
Die Abrechnung erfolgt auf der Basis  
der effektiv bezogenen Leistungen.

anmeldung

Das Anmeldeformular finden Sie auf  
der Seite der Bio-Schule und des Berner 
Bauern Verbandes.
Anmeldeschluss: 15. April für Lehrbeginn 
im folgenden August.

ausbildungsort

Bio-Schule, Schulhaus Schwand,  
3110 Münsingen

information

Merkblatt Nachholbildung / Lehrbetriebe:
www.bernerbauern.ch

Gesuch für die Nachholbildung:
www.bernerbauern.ch

Anmeldeformular:
www.bio-schule.ch

Landwirtschaftliche Bildung BE:
www.inforama.ch

kontakt

Niklaus Messerli
Inforama Rütti, Zollikofen
Tel 031 910 51 47
niklaus.messerli@vol.be.ch
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